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DEUTSCHE UND AMERIKANER 673

geändert: die USA haben einen Teil ihrer Macht verloren, und die BRD,
gezwungen, Verantwortung zu tragen, hat gelernt, sie auszuüben. Aber es

wird immer einen Punkt geben, an welchem die BRD - vielleicht mit
einigen unangenehmen Gefühlen - eine feste Haltung der USA unterstützen

wird. Doch wir dürfen Solidarität nicht mit dem Fehlen jeglicher
Spannung verwechseln. Wir dürfen nie vergessen, dass die Deutschen im
Osten Geiseln haben wie kein anderer Bündnispartner. Die USA müssen
weiterhin Deutschlands Interessen und Optionen realistisch einschätzen.

Washington kann es sich nicht leisten, mit der sofortigen Zustimmung
Bonns zu rechnen - die Deutschen ihrerseits können kein Ubermass an
Aufschubtaktik riskieren. Vielleicht könnte man ein System der
Konsultationen ausarbeiten, um grundsätzliche sachliche Meinungsverschiedenheiten

nicht zur Quelle von Bitterkeit zu machen; doch Konsultationen
können auch ein Rezept für Nichtstun und Lähmung sein.

Die Amerikaner haben bei der Formung dieses einmalig erfolgreichen
deutschen Staatswesens mitgeholfen und bleiben die Hauptstütze seiner
Verteidigung. Für beide Seiten ist es nötig, diese Beziehungen in einer Zeit
zu wahren, in der der Aufstieg der BRD sie schwieriger, aber auch
notwendiger macht. Über diese Gemeinplätze hinaus gilt es, eine schwierigere
Aufgabe zu erfüllen. Wir Amerikaner müssen unsere Glaubhaftigkeit
zurückgewinnen, die nicht nur mit militärischen Massstäben gemessen wird.
Nichts kann dem Bündnis mehr nützen als ein innerlich starkes Amerika;
nichts würde es mehr gefährden als ein geschwächtes Amerika. Auch
Glaubwürdigkeit beginnt daheim.

1 Richard Hofstätter und Michael Wallace:

«American Violence». New York,
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